
 
 

                    

 
Mal statistisch gesehen: Was kann man aus Daten lernen? 
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Was ist Statistik (Wissenschaft von den Daten)? –  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Intelligente Datenanalyse zum Zweck des Aufdeckens der darin ver-
borgenen Informationen 
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Die Surveystatistik beschäftigt sich mit dem Schlussfolgern von den 
Resultaten von Stichprobenerhebungen auf interessierende Populations-
charakteristika 
 

Gemeint ist die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit  
 

 der Auswahltechnik zur Selektion der zu befragenden Erhebungsein-
heiten,  

 der Methode des Rückschlusses von den erhobenen Daten auf die 
Populationscharakteristika und 

 verwandten Themen (wie z.B. die Kompensierung von Nonresponse) 
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Die Problemstellung am Beispiel der Schätzung eines Anteils: 
 

ZB der Anteil der gegen die Prüfungsregeln verstoßenden Studierenden  
 

In einer einfachen Zufallsstichprobe s wird dieser Anteil durch den 
Stichprobenanteil geschätzt 
 
 

 
 
 
 
 
                                  s 
  



 
 Andreas Quatember: Alternative Befragungsdesigns bei sensitiven Themen 

Unit-, Item-Nonresponse und unwahre Antworten zerlegen s hinsichtlich 

des interessierenden Merkmals in s = t  u  m 
 

Folge: Verzerrung unbekannten Ausmaßes (Verringerung der Daten-
qualität) 
re Lösungsansätze) 
 

 
    t            u     m 
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Methoden der Surveyforschung (vor der Datenerhebung) 
 

Kontaktversuche, Anreize, Motivationsschreiben, Datenerhebungstech-
nik etc. verringern sowohl Nonresponse als auch unwahre Antworten  
e kombinierbare Lösungsansätze) 
 
 

 
    t            u     m 
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Methoden der Surveyforschung (vor der Datenerhebung) 
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Datenimputation (nach der Datenerhebung) 
 

Kompensiert Item-Nonresponse, aber nicht unwahre Antworten (Quali-

tät vom Zutreffen des Nonresponsemodells abhängig): m = mi  mu 
e kombinierbare Lösungsansätze) 
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Datenimputation (nach der Datenerhebung) 
 

Kompensiert Item-Nonresponse, aber nicht unwahre Antworten (Quali-

tät vom Zutreffen des Nonresponsemodells abhängig): m = mi  mu 
e kombinierbare Lösungsansätze) 
 
 

 
    t                  u       mi       mu 
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Gewichtungsanpassung (nach der Datenerhebung) 
 

Kompensiert Unit-Nonresponse, aber nicht unwahre Antworten (Qualität 
vom Zutreffen des Nonresponsemodells abhängig) 
e kombinierbare Lösungsansätze) 
 
 

 
    t                  u       mi       mu 
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Gewichtungsanpassung (nach der Datenerhebung) 
 

Kompensiert Unit-Nonresponse, aber nicht unwahre Antworten (Qualität 
vom Zutreffen des Nonresponsemodells abhängig) 
e kombinierbare Lösungsansätze) 
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Fragen zu sensitiven Themen wie 
 

 Einkommen       Wahlbeteiligung 

 Parteipräferenz      Sexuelle Orientierung 

 Korruption        Drogenkonsum (Doping) 

 häusliche Gewalt      Mobbing am Arbeitsplatz 

 Steuerhinterziehung     Schwarzarbeit  

 Fremdenfeindlichkeit     Antisemitismus 

 …  
 

führen trotz aller Bemühungen zu hohen Anteilen an Item-Nonresponse 
und unwahren Angaben 
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Alternative Befragungsdesigns  
 

Setzen an direkt bei der Datenerhebung 
 

Schützen die Privatsphäre der Befragten in der Interviewsituation im 
Gegensatz zur direkten Befragung (Individualebene) 
 

Zielen damit ab auf eine Verringerung von Item-Nonresponse und un-
wahren Antworten 
 

Die Schätzung der interessierenden Populationscharakteristika ist wegen 
der Kenntnis der Designparameter dennoch möglich (Aggregatsebene) 
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Ein Beispiel eines solchen indirekten Befragungsdesigns ist folgendes 
Experiment mit einer „Randomized Response“-Technik („Maskieren“ der 
Antworten): 
 

Sensitives Merkmal ist der Verstoß gegen die Prüfungsregeln in einem 
Statistikkurs („Schummeln“) 
 

Frage: Haben Sie wissentlich gegen die Prüfungsregeln verstoßen? 

 
Bei direkter Befragung ist mit hohem Item-Nonresponse („Das sag‘ ich 
nicht!“) und unwahren Antworten („nein“) zu rechnen! 
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Instruktionen der Randomized Response-Technik: 
 

Folgen Sie vor dem Ankreuzen Ihrer Antwort bitte exakt den folgenden 
Anweisungen, damit Ihre Privatsphäre geschützt bleibt:  
 

 Denken Sie an eine Person (sie selbst, Mutter, Freund, …), von der Sie 
wissen, wann diese Geburtstag hat  

 Merken Sie sich dieses ausgewählte Geburtsdatum und bleiben Sie 
dabei! 
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Wenn der ausgewählte Geburtstag im Jänner oder Februar liegt, dann 
kreuzen Sie am Fragebogen „ja“ an! 
 

 

Wenn der ausgewählte Geburtstag im März oder April liegt, dann 
kreuzen Sie am Fragebogen „nein“ an! 
 

 

Wenn der ausgewählte Geburtstag von Mai bis Dezember liegt, dann 
beantworten Sie am Fragebogen nachfolgende Frage wahrheitsgetreu 
mit „ja“ oder „nein“:  
 

Haben Sie wissentlich gegen die Prüfungsregeln verstoßen? 
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Wenn der ausgewählte Geburtstag im Jänner oder Februar liegt, dann 
kreuzen Sie „ja“ an! 
 

 

Wenn der ausgewählte Geburtstag im März oder April liegt, dann 
kreuzen Sie „nein“ an! 
 

 

Wenn der ausgewählte Geburtstag von Mai bis Dezember liegt, dann 
Beantworten Sie nachfolgende Frage wahrheitsgetreu mit „ja“ oder 
„nein“:  
 

Haben Sie wissentlich gegen die Prüfungsregeln verstoßen? 
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So kann die gegebene „ja“/„nein“-Antwort nicht der heiklen Frage zuge-
ordnet werden  
 

Erhöhter Schutz der Privatsphäre  verringerte Falschantwort- und 
Item-Nonresponse-Rate 
e kombinierbare Lösungsansätze) 
 

 
    t         u           mi                mu 
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So kann die gegebene „ja“/„nein“-Antwort nicht der heiklen Frage zuge-
ordnet werden  
 

Erhöhter Schutz der Privatsphäre  verringerte Falschantwort- und 
Item-Nonresponse-Rate 
e kombinierbare Lösungsansätze) 
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Vorhandene Informationen aus dem durchgeführten Experiment: 
 

 64 TeilnehmerInnen 

 kein Nonresponse 

 20 x „ja“ angekreuzt 

 44 x „nein“ 
 

Designwahrscheinlichkeiten: 
 

 Pr(Jänner/Februar)  59/365  1/6 

 Pr(März/April)  61/365  1/6 

 Pr(Mai bis Dezember)  245/365  4/6 
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Wie lässt sich mit Hilfe statistischer Methodik aus diesen maskierten 
Informationen der interessierende Anteil an „Schwindlern“ unter den 64 
Personen schätzen? 
 

Der Anteil an „ja“-Antworten ist 20/64 
Der erwartete Anteil an Jänner/Februar-Geburtstagen ist 1/6 
Der erwartete Anteil an Mai bis Dezember-Geburtstagen ist 4/6 
 

 Der Schätzer  .
ˆ

Sch  für den Anteil an Schummlern ist: 
 

 


.

20 64 1 6
ˆ

4 6
Sch  
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Wie lässt sich mit Hilfe statistischer Methodik aus diesen maskierten 
Informationen der interessierende Anteil an „Schummlern“ unter den 64 
Personen schätzen? 
 

Der Anteil an „ja“-Antworten ist 20/64 
Der erwartete Anteil an Jänner/Februar-Geburtstagen ist 1/6 
Der erwartete Anteil an Mai bis Dezember-Geburtstagen ist 4/6 
 

 Der Schätzer  .
ˆ

Sch  für den Anteil an Schummlern ist: 
 

 


 .

20 64 1 6
ˆ

4 6
0,22Sch  

 

Geschätzte 22 Prozent der 64 Studierenden haben wissentlich gegen die 
Prüfungsregeln verstoßen (oder 14 Personen) 
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Die Formalisierung 
 

Anwendungsvoraussetzung ist neben einer möglichst einfachen Vorge-
hensweise eine allgemein einsetzbare Theorie 
 

Einheitliche statistische Theorie für 

 verschiedene Merkmalstypen 

 möglichst viele verschiedene Befragungsdesigns 

 alle Formen der zufälligen Ziehung von Stichproben 

 individuell steuerbaren Schutz der Privatsphäre 

 Einbeziehung wahrer Antworten  
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Für verschiedene Randomized-Response-Techniken ist eine einheitliche 
Darstellung des unverzerrten Anteilschätzers gegeben durch 
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(Quatember 2016). 

 

  



 
 Andreas Quatember: Alternative Befragungsdesigns bei sensitiven Themen 

Für das durchgeführte Experiment gilt 
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Falls Sie im Jänner oder Februar Geburtstag haben, dann kreuzen Sie 
„ja“ an! 
 

 

Falls Sie im März oder April Geburtstag haben, dann kreuzen Sie „nein“ 
an! 
 

 

Falls Ihr Geburtstag von Mai bis Dezember liegt, dann beantworten Sie 
nachfolgende Frage wahrheitsgetreu mit „ja“ oder „nein“:  
 

Ist der Vortrag gelungen? 
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Falls Sie selbst im Jänner oder Februar Geburtstag haben, dann sagen 
Sie gleich laut „ja“! 
 

 

Falls Sie selbst im März oder April Geburtstag haben, dann sagen Sie 
gleich laut „nein“! 
 

 

Falls Ihr Geburtstag von Mai bis Dezember liegt, dann beantworten Sie 
nachfolgende Frage wahrheitsgetreu mit „ja“ oder „nein“:  
 

Ist der Vortrag gelungen? 
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 Antworten Sie 
 

JETZT! 
 
 


